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Der dentſch chineſiſche Vertrag
Halle 7 Januar

Während noch das unter dem Befehle des Prinzen Heinrich von
Preußen ſtehende Geſchwader die Meereswogen durchſchneidet und ſich

viele Meilen von ſeinem Beſtimmungsorte entfernt befindet hat die am
15 November v J mit der Beſetzung der Kiaotſchaubucht begonnene
Unternehmung dadurch ihren Abſchluß gefunden daß zwiſchen Deutſchland

und China ein Uebereinkommen vereinbart worden iſt deſſen einzelne
Beſtimmungen wir bereits veröffentlicht haben Ueberall im deutſchen
Vaterlande wird dieſer Erfolg mit Genugthuung begrüßt werden umſo
mehr als er erzielt worden iſt ohne daß mit den Waffen eingeſchritten
zu werden brauchte ohne daß es nöthig war das Leben unſerer Marine
ſoldaten auf s Spiel zu ſetzen Was von unſeren amtlichen Kreiſen vor
her verkündet worden iſt hat nun ſeine Erfüllung gefunden jeder Konflikt

mit China oder einer anderen Macht konnte vermieden werden und auf
friedlichem Wege hat Deutſchland im fernen Oſten einen Stützpunkt er
langt von dem aus es ſeinem Handel neue Wege öffnen auf deſſen Baſis
es ſeiner Jnduſtrie den großen Weltmarkt des chineſiſchen Reiches zugäng

lich machen kann Jmmer mehr nimmt die ganze Angelegenheit einen
ruhigeren Charakter ein nachdem zu Beginn beim Bekanntwerden der
Aktion Deutſchlands es ſcheinen mußte als ſolle eine neue Gruppirung
der Mächte eintreten infolge der in Oſtaſien als unvermeidlich anzuſehenden
Konflikte Mit klarer Beſonnenheit und mit einer nicht hoch genug anzu
erkennenden Umſicht iſt unſere Regierung vorgegangen und ſie hat die
anderen Staaten vor ein kait accompli geſtellt an welchem nun nicht
mehr gerüttelt werden kann

Was die Form des Vertrages anbelangt ſo iſt anſcheinend der Aus
druck Pachtvertrag nur gewählt worden um das Nationalgefühl der
Chineſen zu ſchonen und um ſo ſicherer keinem der übrigen Reiche irgend
einen Vorwand zu geben ſich benachtheiligt zu ſehen Jn Wirklichkeit
aber läuft die langjährige Pachtung auf einen thatſächlichen Erwerb
hinaus Daß Deutſchland ſich für immer in China feſtſetzen will geht
klar und deutlich aus dem Schlußpaſſus der bis jetzt bekannten Be
ſtimmungen des Vertrages hervor wonach uns falls die Kiaotſchaubucht
den deutſchen Anforderungen nicht entſprechen ſollte ein anderer Punkt an

der chineſiſchen Küſte eingeräumt werden ſoll Was bis jetzt über den
von unſeren Truppen beſetzten Diſtrikt bekannt geworden iſt berechtigt
aber zu der Annahme daß wir dieſen Punkt behalten werden umſomehr
als ja nicht gut angenommen werden kann daß die deutſche Regierung
ganz willkürlich die Kiaotſchaubucht ohne vorherige reifliche Prüfung ins
Auge gefaßt hat Nach einer Meldung der Times aus Peking hätte

Deutſchland Kigotſchau auf funfzig Jahre gepachtet
Unſere Politik hat auf internationalem Gebiete durch den in China

errungenen Erfolg einen weſentlichen Sieg davongetragen und unſer
Handel wird hoffentlich die Früchte genießen können Jetzt zeigt ſich erſt
weshalb die deutſche Regierung im japaniſchchineſiſchen Kriege jene Vielen
unbegreiflich erſcheinende Haltung einnahm und ſich auf die Seite Chinas
ſtellte Schon damals müſſen unſere leitenden Kreiſe das jetzt erreichte

Ziel im Auge gehabt haben denn es iſt leicht verſtändlich daß eine ſolche
Aktion wie ſie von Deutſchland unternommen worden iſt nicht übers
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Diamanten Kegionen

Frei nach dem Amerikaniſchen

Von Erich Frieſen
Fortſetzung Nachdruck verboten

Selbſtverſtändlich erwiderte der Juwelier höflich Jhr
Wollen Madame ſo gütig

ſein mir Jhre Adreſſe hier zu laſſen
Madame zieht aus ihrem koſtbaren ſilbereingelegten

Viſitenkartentäſchchen eine zierliche Karte und legt ſie vor John
Alſen auf den Ladentiſch

Vielleicht geſtatten Sie daß Jhr Bote mich ſogleich
begleitet da ich heute Abend die Diamanten tragen möchte
ſagt ſie mit bezauberndem Lächeln

Frau Lorenz Vanderbeck dritte Avenue Nr 102 lieſt
John Alſen

Dann winkt er ſeinen Sohn aus dem Comptoir herbei und
ertheilt ihm den Auftrag die Dame nach ihrem Hauſe zu
begleiten und deren krankem Herrn Gemahl die Diamanten
vorzulegen

Schon nach wenig Minuten ſgt Walther Alſen neben Frau
Vanderbeck im Wagen Sein Vater hat die ausgewählten
Schmuckgegenſtände in ein Schächtelchen geiegt und daſſelbe

t ne übergeben welcher es in ſeine Ueberrocktaſche
derſenk

Die Fahrt iſt für den jungen Mann eine äußerſt angenehme
eine Nachbarin ſprüht von Geiſt und Witz Sie ſcheint viel

on der Welt geſehen zu haben und erzählt eine ſolche Maſſe
e Anekdoten daß Walther s Aufmerkſamkeit völlig

9

feſſelt iſt Er beachtet kaum welchen Weg der Wagen
iſchlägt

Plötzlich hält Frau Vanderbeck mitten in einer intereſſanten
Sekdote an

f Da ſind wir Ah
e ſtößt einen lauten Schrei aus Jhr Kleid hat ſich in
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Knie gebrochen werden kann ſondern von langer Hand vorbereitet werden
muß Unſere Sympathien waren damals ſicherlich auf Seiten Japans
aber die deutſche Regierung mußte ſelbſtverſtändlich auch auf die wirth
ſchaftlichen Vortheile Rückſicht nehmen welche bei einer politiſchen Stellung
nahme Deutſchlands in Frage kommen

Daß das zielbewußte Vorgehen der Regierung auch das Vertrauen
aller nationalgeſinnten Kreiſe zu ihr weſentlich hebt braucht nicht beſonders

betont zu werden wir haben die Ueberzeugung erlangt daß das Schickſal
Deutſchlands in guten Händen iſt daß die Regierung einer Abenteuer
politik unter allen Umſtänden aus dem Wege geht und nur ſolche Be
ſtrebungen verfolgt die uns Vortheile erwarten läßt ohne daß ein
beſonderes Riſiko übernommen wird

Das hervorragende Verdienſt das der Staatsſekretär von Bülow mit
ſeinem geſchickten diplomatiſchen Feldzuge ſeinem Vaterlande geleiſtet hat

iſt auch ſofort durch eine beſondere Kaiſerliche Auszeichnung anerkannt
worden Bei der geſtrigen Abendtafel im Neuen Palais verlieh der
Kaiſer Herrn v Bülow den Rothen Adler Orden erſter Klaſſe
und übergab ihm perſönlich die Jnſignien des Ordens

Ueber die Bedeutung des Abkommens bringt die Nord Allg
Zeitung an der Spitze ihres Donnerstagblattes folgende offenbar die
Anſchauungen der Leitung unſerer äußeren Politik widerſpiegelnde Aus
laſſung Der Hauptinhalt dieſes Abkommens verbreitet volle Klarheit
über die von aller Gewaltthätigkeit freien Ziele der deutſchen
Politik in Oſtaſien Nicht nach der Weiſe eines Eroberes ſucht Deutſch
land in das chineſiſche Reich einzudringen ſondern als friedlicher Mit
arbeiter an der gedeihlichen Entwicklung ſeiner Zuſtände wird es von
den Befugniſſen Gebrauch machen welche ihm die chineſiſche Regierung

im Geiſte eines weiſen Entgegenkommens hat einräumen wollen Wie
alle überſeeiſchen Unternehmungen des Deutſchen Reiches ordnet ſich auch
unſer ferneres Wirken in Oſtaſien der Mäßigung unter deren Wahlſpruch

Niemand zu Leide lautet Es handelt ſich um die ungeſtörte Ausübung

vertragsmäßiger Rechte für welche wir die Achtung fordern die
wir ſelber fremden Rechten enigegenbringen Wenn Staatsſekretär
v Bülow am 6 December vor dem Reichstage die Hoffnung ausſprach
daß die damals beſtehenden Schwierigkeiten in freundſchaftlichem Einver
nehmen mit den chineſiſchen Staatsmännern gelöſt werden würden ſo kann
dieſe Erwartung nunmehr als erfüllt betrachtet werden Ohne Schädigung

unſeres Verhältniſſes zu China vielmehr mit der Ausſicht auf Stärkung

und Befeſtigung der bisherigen guten Beziehungen haben wir den Schutz
der chriſtlichen Miſſionsthätigkeit in der Provinz Schantung auf eine beſſere

Grundlage geſtellt und daneben einen territorialen Stützpunkt gewonnen
welcher der Pflege unſerer Handelsintereſſen und der Befriedigung wirth
ſchaftlicher Bedürfniſſe zu gute kommen ſoll Jn dem weiten Arbeitsfelde
des aſiatiſchen Qſtens iſt uns das geſichert worauf wir ohne Selbſtüber
hebung Anſpruch machen ohne Selbſtunterſchätzung nicht verzichten durften

ein Platz an der Sonne Mögen Alle die berufen werden in jenen
fernen Gebieten zu wirken ſich mit anſpruchsloſer Pflichttreue in den
Dienſt einer Kulturaufgabe ſtellen die in ſtiller Arbeit zur Ehre des
deutſchen Namens und auch zum Wohle Chinas gelöſt werden ſoll

Die ſchnelle Beilegung des Streites auf diplomatiſchem Wege wird in
der deutſchen Preſſe ausnahmslos mit hoher Befriedigung und An
erkennung beſprochen Wenn man auch von vornherein der Hoffnung
war die chineſiſche Angelegenheit würde ſoweit Deutſchland dabei in
Frage komme auf friedlichem Wege erledigt werden ſo konnte man ſich

die geſchloſſene Coupéthür feſtgehakt ſo daß ſie nicht auf
ſtehen kann

Mit einem höflichen Erlauben Sie gnädige Frau beugt
Walther ſich vor um das Kleid frei zu machen

Endlich gelingt es ihm die Thür zu öffnen Doch das
Kleid hat ſich im Drücker feſtgehakt ein großes dreieckiges
Loch gähnt in dem weichen Gewebe

Wie ſchade ruft Walther unwillkürlich
Jedoch Madame lacht ſilberhell auf

Was macht das weiter Es paſſirt Schlimmeres in der
Welt Jch hätte beim Einſteigen beſſer aufpaſſen ſollen

Walther ſpringt aus dem Wagen während Frau Vanderbeck
verſucht den Riß in ihrem Kleid zuſammenzuſtecken Es will
nicht gehen

Herr Alſen darf ich Sie mit meinen Packetchen beladen
ruft ſie lächelnd Jch muß mein Kleid mit beiden Händen
zuſammenhalten damit man den Schaden nicht bemerkt

Sie nimmt mehrere größere und kleinere Packete von
dem Rückſitz des Wagens und legt ſie in Walthers bereit
willigſt ausgeſtreckte Arme Dann ſpringt ſie mit vollendeter
für ihre Fülle ungewöhnlicher Grazie aus dem Wagen

Sie können warten um Herrn Alſen zurückzufahren
wendet ſie ſich an den Kutſcher und beharrt in liebens
würdigſter Weiſe bei ihrem Wunſch trotz des jungen Mannes
Widerſpruch

Frau Vanderbeck zieht an der Glocke Ein ſchwarzer
Diener öffnet Die Dame geht voran in das Empfangszimmer
Walther folgt ihr mit den Packeten

Bitte ſetzen Sie ſich Herr Alſen ſagt Frau Vanderbeck
lächelnd Jch werde meinen Gemahl von Jhrem Hierſein
benachrichtigen

Damit verläßt ſie Alſen freundlich zunickend das Zimmer
Dieſer entledigt ſich ſeiner Packete zieht ſeine Handſchuhe

aus und beginnt ſich in dem elegant ausgeſtatteten Empfangs
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doch der Beſorgniß nicht ganz entſchlagen daß die Möglichkeit kriegeriſcher
Verwickelung nicht ausgeſchloſſen ſei Die Abmachung ſelbſt wird als ein
Meiſterſtück der Diplomatie betrachtet

Jn engliſchen Blättern wird die Angelegenheit zwar abfällig aber
im Ganzen ziemlich ruhig beſprochen Die Times ſagt wir dürfen an
nehmen daß Deutſchland die Pachtung von Kiagotſchau was alle prak
tiſchen Zwecke anlangt als endgiltige Abtretung in voller Söuveränetät
betrachtet und die Chineſen im Grunde ihres Herzens derſelben Meinung
ſind Dasſelbe Blatt dringt ferner darauf daß England ſich durch eine
chineſiſche Anleihe einen Einfluß in China ſichere und ſie weiſt auf die
Folgen hin die es gehabt hat daß England die Suezkanal Antheile kaufte
Das Daily Chronicle befürwortet dasſelbe geſtützt auf ein Telegramm
ſeines Spezialkorreſpondenten in Hongkong der auf die Gefahr des ruſſiſchen

Einfluſſes hinweiſt Der Standard legt dar daß jetzt England für ſich
wie für alle Vertragsmächte das Gleiche von China fordern müſſe Das Blatt
hofft Lord Salisbury werde ohne Zeitverluſt in Peking und Berlin erklären

laſſen England habe beträchtliches Jntereſſe an dem Abkommen und werde

in Kigotſchau handeln wie es in Port Arthur gehandelt habe Das ſoll
wohl heißen das Auswärtige Amt in Downing Street möge ein paar
Kriegsſchiffe nach der deutſchen Flottenſtation ſchicken um ſich neben die
deutſchen zu legen Jndeß iſt ſchon rechtzeitig in der Auslaſſung der
Nordd Allg Ztg darauf die Antwort mit dem Hinweis ertheilt worden

daß Deutſchland Achtung für die ungeſtörte Ausübung vertragsmäßiger
Rechte fordere ein Wink der auch in England verſtanden und beherzigt
werden dürfte

Jn Paris hat der Kigotſchau Vertrag das größte Aufſehen hervor
gerufen Alle Blätter beſprechen die Angelegenheit und geben den großen

Erfolg der deutſchen Diplomatie zu Der Eclair tröſtet ſich damit daß
Deutſchland nicht das ganze Hinterland erhält wonach es geſtrebt habe

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Januar Hofnachrichten Zur geſtrigen Abendtafel
waren geladen der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe der Staatsſekretär
des Aeußeren Staatsminiſter v Bülow der Staatsſekretär des Reichs
marineamts Kontreadmiral Tirpitz der Chef des Civilkabinets Wirklicher
Geheimer Rath Dr v Lucanus der Chef des Militärkabinets General
adjutant General der Infanterie v Hahnke der Chef des Marinekabinets
Kontreadmiral v Senden Bibran und Generalmajor v Keſſel Heute
Vormittag nahm der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Militärkabinets
Generaladjutanten Generals der Infanterie v Hahnke entgegen

Eine Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms mit dem Zaren
Nikolaus ſcheint auch in dieſem Jahre in Ausſicht genommen zu ſein
Wie nämlich aus Kopenhagen gemeldet wird wird das ruſſiſche Kaiſer
paar dort anläßlich des 80 Geburtstages des Königs Chriſtian im April
ankommen und mit dem deutſchen Kaiſer der ebenfalls zu dieſer Feier in
der däniſchen Hauptſtadt erwartet wird dafelbſt zuſammentreffen

Prinz Heinrich ſetzte nach der für ſeine Ausreiſe feſtgeſetzten
Segelordre bereits heute 6 Januar mit der Deutſchland von Port
Said aus die Reiſe durch den Suezkanal fort Das nächſte Reiſeziel der
Diviſion iſt Aden am ſüdlichen Eingang zum Rothen Meer das am
12 d M erreicht wird nach eintägigem Aufenthalt dort geht Prinz
Heinrich alsdann nach dem Indiſchen Ozean in See Von anderer
Seite wird uns geſchrieben Ob Prinz Heinrich die Reiſe nach den
chineſiſchen Gewäſſern fortſetzen wird hängt von den Verfügungen des
Kaiſers ab Vielleicht wird es als zweckmäßig angeſehen ein ſtärkeres

ſalon umzuſehen Einige werthvolle Aquarelle feſſeln ſofort
ſeine Aufmerkſamkeit

deutſches Geſchwader einmal im Oſten zu zeigen Auch hieß es früher

Da öffnet ſich die Thür und ein Herr tritt ein kein
Jnvalide wie Walther vermuthet ſondern ein kräftiger Mann
von anſcheinend beſter Geſundheit

Der junge Mann verneigt ſich der ältere desgleichen
Kleine Pauſe
Wollen Sie ſich nicht ſetzen bemerkt der ältere Herr

nach einer Weile während welcher er ſein Gegenüber ſcharf
fixirt hat

Walther folgt der Aufforderung ſich im Stillen wundernd
warum Frau Vanderbeck ſich nicht blicken läßt

Wie Sie wohl bereits wiſſen beginnt er endlich da
der andere ihn noch immer eigenthümlich aufmerkſam anblickt

bin ich auf Veranlaſſung der Frau Vanderbeck hier um
er greift in die Ueberrocktaſche Mein Gott

Wie elektriſirt ſpringt er auf Sein Geſicht iſt geiſter
bie große Tropfen perlen auf ſeiner Stirn

eſchwichtigend legt der andere die Hand auf die Schulter
des jungen Mannes

Regen Sie ſich nicht ſo auf mein Freund ſagt er ſanft
Setzen Sie ſich nieder und theilen Sie mir ruhig mit was

Sie mir zu ſagen haben
Doch Walther achtet nicht auf ihn Jn größter Erregung

eilt er ans Fenſter Das Coupé welches ihn nach Hauſe
bringen ſollte iſt fort

Einige Augenblicke iſt er völlig ſprachlos Seine zornig
funkelnden Augen blickten haſtig nach rechts und links die
Straße hinunter Dann ergreift er Hut und Handtaſche und
eilt zur Thür

Dr Weſſelhoff der in dem jungen Mann den ihm geſtern
angemeldeten Patienten vermuthet vertritt ihm höflich aber
beſtimmt den Weg

Mein junger Freund bemerkt er in bernhigendem Ton
während er feſt in Walthers Augen blickt was iſt Jhnen

Jch bin beſtohlen worden ſtöhnt dieſer auf
So ſo Bitte erklären Sie ſich deutlicherl

Zorvig blitzen Walthers Augen den andern an
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Geite 2 Sonnabend
ſchon der Bruder des Kaiſers Wilhelm II ſoll den Häfen von China
Korea und Japan Beſuche abſtatten

Aus Anlaß der bevorſtehenden Krönungsfeier der
Königin von Holland hat einer dem B durch Privat Tele
gramm übermittelten Nachricht Amſterdamer Blätter zufolge die deutſche
Geſandtſchaft ein großes Palais zum Preiſe von 16000 Gulden
gemiethet Man glaubt daraus ſchließen zu müſſen daß der Kaiſer
Wilhelm der Krönungsfeier beizuwohnen gedenke

Der Prozeß Peters hat ein Nachſpiel Der Bezirksamts
ſekretär Janeke der bei den bekannten am Kilimandſcharo von Dr Peters
verhängten Todesurtheilen gegen einen Neger und eine Negerin als Mit
glied des Gerichtshoſes mitgewirkt und dieſe Urtheile mit unterſchrieben
hat hat ſich deshalb Sonnabend den 15 Januar vor der kaiſerlichen
Disziplingrkammer für die Beamten der deutſchen Schutzgebiete zu
verantworten

Der neue chineſiſche Geſandte Lii Hai Huen iſt mit
ſeiner Familie und großem Gefolge heute früh in Berlin eingetroffen
Der bisherige Geſandie erwartete ihn auf dem Anhalter Bahnhofe und
gab ihm Abends ein großes Feſtmahl

Aus Deutſch Südweſtafrika meldet die Nordd Allgem
Ztg offiziös Zufolge weiterer Nachrichten über das am 5 vor Mts
zwiſchen einer Abtheilung der Schutztruppe unter Hauptmann v Eſtorff
und Zwartboi Hottentoten vorgekommene Geſecht iſt bei dieſen Kämpfen
von der Schutztruppe ein Reiter gefallen ein anderer leicht verwundet
worden Hauptmann v Eſtorff ſelbſt iſt ebenfalls zweimal leicht ver
wundet worden aber dienſtfähig geblieben

Jn Sachen der Vereinsgeſetznovelle ſchreibt die Nat Lib
Korr Erneuten Meldungen gegenüber wonach die Einbringung einer
Vereinsgeſetznovelle im preußiſchen Landtage in Erwägung gezogen ſei
weiſen wir darauf hin daß wie wir vor längerer Zeit mitgetheilt haben
weder für die kommende Seſſion eine bezügliche Vorlage in Ausſicht ſteht
noch gegenwärtig Vorbereitungen für eine ſolche getroffen werden Daran
hat ſich auch bis heute nichts geändert Wir haben um ſo weniger ein
Intereſſe daran dieſen Sachverhalt verwiſchen zu laſſen als im Reichs
tage der nationalliberalerſeits eingebrachte Jnitiativantrag auf Aufhebung
des Verbindungsverbots politiſcher Vereine im Wege der Reichsgeſetz
gebung mit allem Nachdruck verfolgt werden ſollAachen 6 Januar Das Politiſche Tageblatt ſowie der Volks
freund beſtätigen daß es ſich bei der von uns gemeldeten Verhaftung
eines hieſigen Bezirksfeldwebels B um Landesverrath handelt
Der Bezirksfeldwebel iſt nach einem gleich nach der Verhaftung angeſtellten
mehrſtündigen Verhör nach Köln abgeführt worden Sein Mitſchuldiger
iſt ein belgiſcher Cafétier dieſer ſcheint aber nur der Agent einer anderen
Perſönlichkeit zu ſein Aus naheliegenden Gründen verbietet ſich jede
weitere Bekanntgabe in der Affaire

Jtalien
Rom 6 Januar Profeſſor Vigna del Ferro der lange Zeit in

China lebte erzählt im Corriere della Sera wie Deutſchland darauf
kam gerade Kiaotſchau zu beſetzen Jm Jahre 1884 weilte Herr
v Brandt mit den übrigen Mitgliedern des Pekinger diplomatiſchen
Korps in der Sommerfriſche zu Tſchifu Hier kam bei einer Geſellſchaft
das Geſpräch auf die Art und Weiſe wie eine europäiſche Macht China
am beſten beikommen könne und der belgiſche Konſul Ferguſſon entwickelte
nun genau den ſpäter von Deutſchland befolgten Aktionsplan
mit der Beſetzung von Kiaotſchau Herr v Brandt verfolgte die Ausführungen Ferguſſons mit größter Aufmerkſamkeit und kurz nachher nahm

das deutſche Kriegsſchiff Nautilus im Golf von Kiaotſchau Vermeſſungen
vor Dieſe Meldung des italieniſchen Blattes die doch etwas myſteriös
klingt dürfte mit aller Vorſicht aufzunehmen ſein

Frankreich
Paris 6 Januar Der Kriegsminiſter hatte heute eine Unter

cedung mit dem Vorſitzenden des Kriegsgerichts General Luxer über die
Frage des geheimen Verfahrens Die Stimmen die gegen den Aus
ſchluß der Oeffentlichkeit Einſpruch erheben vermehren ſich ſeit geſtern
dermaßen daß das Antiſemitenſyndikat nun doch bange wird und es
heute durch Echo de Paris das Volk ins Bockshorn zu jagen ſucht
Oeffentliche Verhandlung ächzt das Blatt wo denkt man nur hin

Die Landesſicherheit wäre preisgegeben unſer Vertheidigungsplan wäre
verrathen das hätte die entſetzlichſten Folgen für uns

Kleine Chronik
Mannheim 6 Januar Enigleiſung Heute Vormittag 9

Uhr entgleizlen fünf Wagen vom Schluſſe des Zuges 562 bei der Aus
fahrt aus der Station Gernsheim an einer Weiche Beide Fahrgeleiſe
wurden geſperrt das öſtliche Nachmittags 1 Uhr wieder fahrbar Die
Reiſenden mußten umſteigen Die Perſonenzüge erlitten zwei Stunden
Verſpätung Perſonen wurden nicht verletzt Das öſtliche Geleis wurde
durch die umgefallenen Wagen auf 50 Meter lang zerriſſen

Aachen 6 Januar Erſtochen Wie der Volksfreund meldet
ſind die Sergeanten welche ſich hierſelbſt am 26 September vorigen
Jahres gegenüber Civiliſten zu Thätlichkeiten hinreißen ließen bei denen
der Sergeant Bieß einen jungen Mann Namens Wienen durch einen
Stich in den Hals tödtete vom Kriegsgericht zu Feſtungsſtrafen von
3 Monaten bis 3 Jahren verurtheilt worden Bieß ſoll 3 Jahre
Feſtung erhalten haben er iſt mit ſeinen Komplicen zur Verbüßung derStrafe nach der Feſtung Weſel abgeführt worden

Diedenhofen 6 Januar Einſturz eines Schornſteines
Auf der Friedenshütte zu Kneuttlingen iſt geſtern der 21 Meter hohe
Schornſtein der mittleren Kühlungsanlage des Hochofens eingeſtürzt Bis
geſtern Abend 6 Uhr ſind nach der Moſel und Nied Zeitung ſechs

z todt und drei ſchwer verletzt unter den Trümmern hervorgezogen
worden

Strafzburg Elſaß 6 Januar Einſturz eines Neubaues

GeneralAnzeiger für Halle und der Saalkreis
Heute Nachmittag 4 Uhr ſtürzte ein vierſtöckiger Neubau am Alten
Weinmarkt der lediglich aus Eiſen und Hauſteinen aufgeführt war in
ſich zuſammen Die Urſache des Unfalles iſt unbekannt Bisher ſind
zwei Todte drei Schwerverwundete und ſechs Leichtverwundete geborgeneinige Perſonen werden noch vermißt Die Feuerwehr beſorgt mit höchſter

Aufopferung die in hohem Grade gefährlichen Retrungsarbeiten Der
Einſturz der ſtehen gebliebenen Theile wird jeden Augenblick erwartet Derwies Statthalter begab ſich ſofort an die Unglücksſtelle

zen 6 Januar Ein neuer zum Selbſtmord
Der als Rennfahrer bekannte Sportsmann Joſef Prantl jun ein ge
borener Wiener ſchoß ſich vorgeſtern am Sinichſtand bei Meran eine
Revolverkugel in den Kopf Er verübte die That wegen einer verlorenen
Wette in einer Radfahrangelegenheit

Aus der Umgebung
Merſeburg 6 Januar Beleidigung durch die Preſſe

Jn der heutigen Schöffengerichtsſitzung wurde der Verleger und ver
antwortliche Redakteur des hieſigen Kreisblattes Herr Rudolf Heine
wegen Beleidigung ſeines früheren Chefs Herrn W Kutſchbach und
ſeines ehemaligen Kollegen Herrn W Teske Halle unter Auferlegung
der ſämmtlichen Koſten zu einer Geldſtrafe von 20 Mk event 4 Tagen
Haft verurtheilt Den Beleidigten wurde auch die Publikationsbefugniß
zugeſprochen

Gröbers 6 Januar Ein gräßliches Unglüch ereignete ſich
in der Knauer ſchen Zuckerfabrik hierſelbſt Ein an der Schnitzelmaſchine
beſchäftigter Arbeiter kam mit einer Hand in den ſog Schneckengang
Der Unglückliche wurde von dem Getriebe immer weiter hineingezogen
und der Körper deſſelben theilweiſe zermalmt ſo daß er auf der Stelle
ſeinen Geiſt aufgab

g Lochan 6 Januar Verunreinig ung der Elſter Die ſchon
oft geführten Klagen über Verunreinigung der weißen Elſter durch Fabrik
wäſſer mehren ſich in letzterer Zeit erheblich Lange algenartige Fäden
ſetzen ſich auf dem Grunde feſt und das an ſich klare durchſichtige
Waſſer nimmt eine trübe ſchmutzige Färbung an Der Fiſchbeſtand wird
immer geringer und wie 1890 bei niedrigem Waſſerſtand ein vollſtändiges
Abſterben der Fiſche ſtattfand ſteht eine gleiche Gefahr wieder bevor Es
wäre wirklich an der Zeit daß dieſem Uebelſtande bald abgeholfen wird

Kleinſchkorlopp 6 Januar Feuer Beim Amtsdiener Müller
brannten die Scheune und ein Stall nieder Das Feuer iſt wie in
Schkeitbar anſcheinend durch das Veichſelloch in der Scheune angelegt
worden Jnnerhalb drei Wochen iſt dies die dritte Brandſtiftung die
Bewohner unſerer Gegend befinden ſich dadurch in begreiflicher Aufregung

g Pritſchöna 6 Januar Eine frevelhafte That wurde an
den hieſigen Friedenseichen verübt indem vermittelſt eines ſcharfen Jn
ſtruments die Rinde der Bäume mehrfach beſchädigt und eine hervor
ſtehende Wurzel abgehauen wurde Schon wurde geglaubt daß man es
mit der That eines Fanatikers zu thun habe doch ergab ſich daß ein
Schulknabe in Gegenwart mehrerer Kinder den Baum beſchädigte

r Hoym 5 Januar Schwerer Unfall Der Arbeiter Georg
Birkner welcher mitunter von Krampfanfällen heimgeſucht wird ſtürzte
beim Kohlenabladen ſo unglücklich vom Wagen daß er einen Schädelbruch
erlitt und beſinnungslos liegen blieb Der Verletzte wurde in die Halleſche
Klinik gebracht

Naumburg 6 Januar Selbſtmord eines Ehepaares
Am Nachmittag des Sylveſtertages wurden unterhalb der Schiffsmühlen
in Wien die Leichen eines älteren Mannes und einer älteren Frau die
mit einem Strick aneinander gebunden waren von Fiſchern aus dem
Waſſer gezogen Heute iſt es allem Anſchein nach gelungen feſtzuſtellen
wer die Beiden geweſen waren Am 26 v Mts erſchienen im Hotel

Zum goldenen Brunnen in der Taborſtraße ein alter Herr und eine
alte Dame die kurz vorher mit der Nordweſtbahn aus Deutſchland hier
eingetroffen waren Sie nahmen ein Zimmer auf und meldeten ſich als
Georg Teichtmann Privatier aus Stößen Kreis Weißenfels in
Preußen ſammt Frau Am 27 v Mts beſuchte das alte Ehepaar die
Vorſtellung im Etabliſſement Ronacher am 28 wohnten ſie der Vor
ſtellung im Hofburgtheater bei Am 29 verließen Mann und Frau das
Hotel und ſind nicht mehr dahin zurüzkgekehrt Ohne Zweifel ſipd der

N Fr Pr zufolge die Leichen die am 31 v Mts Nachmittags s
der Donau gezogen wurden die des Ehepaares Teichtmann Das Taſchen
tnch des Mannes zeigte die Marke G T Georg Teichtmann die Wäſche
der Frau war mit E T gezeichnet Ueber den Grund des Doppelſelbſt
mordes iſt noch nichts bekannt Nachträglich wird über die beiden
Leute noch berichtet Sie ließen ſich im Hotel ſtets die beſten Speiſen
geben und zahlten gewöhnlich in Goldſtücken Sie nahmen die Mahl
zeiten in ihrem Zimmer und gingen Abends meiſtens in Vergnügungs
lokale Der Kellner dem die Bedienung der Hotelgäſte obliegt hat wäh
rend der drei Tage ihres Aufenthaltes nichts Auffälliges an ihnen bemerkt
Am 29 v Mts zahlten ſie ihre Rechnung und gaben dem Perſonal ein
reichliches Trinkgeld Hierauf entfernten ſie ſich und gaben vor nach der
Bahn zu fahren da ſie abzureiſen beabſichtigten

W Freyburg 6 Januar Verſchiedenes Jn Niedermöllern
zerſchnitt ſich im Alter von 87 Jahren der Auszügler Sturm mit einem
Brotmeſſer die Pulsadern durch und machte dadurch ſeinem Leben ein
Ende Jn Roßleben feiert dieſen Monat der Handwerker Geſangverein
ſein 50jähriges Beſtehen

r Plötzkaun 5 Januar Blutvergiftung Der Müller Karl
Albrecht welcher be der Sektion einer Kuh half zog ſich hierbei eine
unbedeutende Schnittwunde an der linken Hand zu die er nicht beachtete
Bald darauf ſchwoll aber infolge Blutvergiſtung der ganze zlinke Arm
unförmlich an weshalb A behufs Vornahme einer Operation in die
Halleſche Klinik gebracht werden mußte

r Coswig 5 Januar Verbrennung Beim Fortkarren
glühender Aſche ſtolperte der Arbeiter Guſtav Hellwig und ſtürzte un
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Mich erklären Wozu Man hat mich beſtohlen
und ich muß faſt annehmeu daß Sie mit im Komplott ſind
mein Herr

Sie täuſchen ſich mein Freund erwidert der Arzt mit
einer abwehrenden Handbewegung Jch möchte Sie nochmals
bitten ſich mir mitzutheilen

Das Weſen des Mannes hat etwas ſo Vertrauen
erweckendes daß Walther kurz die ganze DiamantenAngelegen
heit erzählt

Das Ganze entſpricht völlig dem Zuſtand des Sohnes der
alten Dame welchz geſtern Nachmittag bei ihm war Auch
hat ſein Diener ihm ſoeben eine Viſitenkarte mit dem Namen
Frau Lorenz Vanderbeck überreicht und der junge Mann

ſagt ſelbſt Frau Vanderbeck habe ihn hergebracht Für den
Arzt unterliegt es nun keinem Zweifel mehr Er hat einen
höchſt intereſſanten Patienten vor ſich einen originellen
einzig daſtehenden Fall von Monomanie

Mit ſteigendem Jntereſſe beobachtet er den jungen Mann
Wie heißen Sie fragt er liebevoll

Ah Walther Alſen Jch bin der Sohn des Juweliers John
en
Dr Weſſelhoff hat ſein ganzes Leben ſeiner Wiſſenſchaft

geweiht Er hat nicht viel Zeit gefunden ſich um Diamanten
und Jnweliere zu kümmern und weiß deshalb auch nicht ob
ein Juwelier dieſes Namens in NewYork exiſtirt Doch nimmt
er feſt an daß der Name Alſen eine fixe Jdee des jungen
Mannes iſt daß er vielmehr Oliver heißt wie die Dame
die ihn geſtern beſuchte Hatte dieſelbe nicht auch geſagt daß
ihr armer Sohn ſich manchmal falſche Namen beilegt

Er denkt einige Augenblicke nach wie er den neuen
Patienten behandeln ſoll Am beſten durch Nachgiebigkeit
durch ſcheinbares Cingehen auf ſeine Jdeen

Jch bedaure ſehr daß Sie ſolche Unannehmlichkeiten
hatten beginnt er in ſeiner ruhigen ſanften Weiſe Sie
ſcheinen das Opfer eines geſchickt eingefädelten Betrugs zu ſein

Walther Alſen ahnt nicht daß das Netz der Jntrigue und
des Betrugs in welches man ihn geſponnen ſich immer feſter
zuſammenzieht Arglos erwidert er

Natürlich den Diebſtahl anzeigen
Aha denkt Dr Weſſelhoff es ſtimmt alles Laut

agt er
Gewiß gewiß das wäre das Rathſamſte Herr Alſen

Jch werde mit Jhnen gehen Kommen Sie
Und er öffnet eine Thür gegenüber derjenigen durch

welche Walther vorhin eingetreten war
Völlig arglos überſchreitet dieſer die Schwelle Sofort

ſchließt ſich hinter ihm die Thür und ein ſchwerer Riegel wird
von außen zugeſchoben

Ein Schrei der Entrüſtung ertönt von Walthers Lippen
Abermals kommt ihm der Gedanke daß der Mann da ein
Complice jenes Weibes ſei

Haſtig ſpringt er zur Thür und verlangt in beſtimmtem
Tone daß man öffne

Keine Antwort
Drohend wiederholt er ſeine Forderung
Alles ſtill Nicht das geringſte Geräuſch im Nebenraum
Was bedeutet das alles Jſt er das Opfer einer

ganzen Räuberbande Will man ihn aus dem Wege
ſchaffen und ſperrt ihn deshalb hier ein

Er blickt um ſich um einen Weg zur Flucht zu entdecken
Doch das Zimmer beſitzt nur jene eine Thür und das einzige
nach dem Garten hinausgehende Fenſter iſt feſt geſchloſſen und
außerdem vergittert Sämmtliche Wände ſowie die Decke
ſind gepolſtert und mit dunkelblauem Sammet überzogen
Auf der einen Seite der Decke ſind zwei Ventilatoren an
gebracht um die Luft rein und friſch zu erhalten

Der Raum iſt komfortabel ja elegant möblirt Das
Bett die Chaiſelongue Schrank Tiſch und Stühle alles
vom feinſten Material Einige gute Kupferſtiche hängen an
den Wänden Bücher und Zeitſchriften bedecken den Tiſch

Was gedenken Sie zuerſt zu thun Walthers Blut geräth mehr und mehr in Wallung Er

3 Januar r 6glücklicherweiſe mit dem Geſicht in die Gluth Er erlitt hierdurch e
Verbrennungen im Geſicht ſowie am rechten Auge Der Verunglückte begab
ſich in die Halle ſche Klinik

r Worbis 5 Januar Unfall Der Schloſſer Bruno Gäbe
lein übte ſich mit einem Freunde im Kraftſpiel indem ſie ſich eiſerne
Hanteln von ca 25 Pfund Schwere zuwarfen G wurde von einer
ſolchen derart ins Geſicht getroffen daß er einen Bruch des Oberkiefers
ſowie erhebliche Quetſchwunden im Geſicht erlitt und kliniſche Hülfe in

Halle a mußteDelitzſch 6 Januar Fremdenverkehr in der Herberge
7519 Wanderburſchen fanden im Laufe des Jahres 1897 in der hieſigen
Herberge zur Heimath Verpflegung und Unterkommen 4862 mußten

auf Koſten des Kreiſes verpflegt werden die übrigen bezahlten ihre Ver
pflegung Auf den Tag kommen für 1897 6,18 Selbſtverpflegte und
13,2 Verpflegte Jm Jahre 1896 ſuchten 225 Selbſtverpfleger und
104 Verpflegte mehr die Herberge zur Heimath auf und es kamen auf
den Tag 9,3 und 13,5

r Kelbra 5 Januar Ueberfall Einen wuchtigen Lattenhieb
erhielt in der Dunfelheit der Kutſcher Friedrich Schulz von einem Un
bekannten wodurch Sch eine Zertrümmerung des Naſenbeins erlitt und
in die Halleſche Klinik aufgenommen werden mußte

Cönnern 6 Januar Der berüchtigte Einbrecher Paul
Dohndorf iſt ergriffen und in das Amtsgerichtsgefängniß eingeliefert
Die Diebſtähle in der Dampfmolkerei und beim Tiſchlermeiſter Karl Fauſt
ſind ihm zuzuſchreiben außerdem ſind aber noch zahlreiche Einbruchs
diebſtähle in der Umgegend von Löbejün und in Kirchedlau auf ſein Conto
zu ſetzen Den erſten Diebſtahl führte er bei ſeiner eigenen Mutter in
Cönnern aus ſtahl ihr Betten und wollene Decken und richtete ſich damit
in einem Strohdiemen unweit der AktienMalzfabrik bei Cönnern häuslich
ein Dort wurden wie der Cönn Anzeiger berichtet die Sachen von
einem Feldaufſichtsbeamten entdeckt außerdem fanden ſich noch eine Menge
Lebensmittel und Unterhaltungsblätter vor Der Einbrecher ſelbſt wurde
in einem Strohdiemen bei Schlettau abgefaßt woſelbſt ein Vorrath an
geſtohlenen Sachen Wein und Cigarren ein anſchauliches Bild von ſeinemRäuberleben ergab Der Diebſtah in Mitteledlau iſt wahrſcheinlich eben

falls auf s Rechnung zu ſetzen Vorausſichtlich fallen ihm auch noch
der Diebſtahl in Kirchedlau und der Ueberfall auf die unverehel Wilhel
mine Koch auf der alten Hütte bei Dalena zur Laſt

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 Januar
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag 10 Januar er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Genehmigung der neuen Bedingungen für die Abgabe von Gas
Allgemeine Einführung des Auerlichtes für die Straßenbeleuchtung
Feſtſtellung des Haushaltsplanes der Geſchwiſter Röſer Stiftung
für 1898/99
Verpachtung von Ackerparzellen auf dem Südfriedhofe
Errichtung einer zweiten Aſſiſtentenſtelle im Stadtſekretariat
Feſtſtellung des Haushaltsplanes der öffentlichen Straßenbeleuchtung
für 1898/99
Beſchlußfaſſung über den Einſpruch des Bäckermeiſters Böhſe
gegen Streichung ſeines Namens in der Liſte der ſtimmfähigen
Bürger
Errichtung von zwei neuen Aſſiſtentenſtellen bei der Sparkaſſe

W

n

e

anſchlußgebühren

der diesjährigen Vieh und Jahrmärkte

Jnſpektorſtelle

12 Entlaſtung der
für 1896

Rechnung über den Pflaſtermaterialienfonds

Geſchloſſene Sitzung
13 Anderweite Regulirung des Verhältniſſes Eiſenbahnzwiſchen

zuſchuſſes

14 Deſinitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten
15 Erhöhung der Diäten für einen Kanzlei Hülfsarbeiter

W Dittenberger

Von der Univerſität Jm Staatshaushalt für 1898 ſind
für die preußiſchen Univerſitäten weſentlich höhere Forderungen eingeſtellt
als bisher Das Extraordinarium allein das im laufenden Etatsjahr
etwa 21/ Millionen Mark beträgt iſt auf gegen 6 Millionen angewachſen
Für die Univerſität Halle ſind folgende einmalige Ausgaben vorgeſehen
Für die vereinigten mediziniſchen Jnſtitute ſoll eine elektriſche Starkſtrom
anlage errichtet werden mit einem Koſtenaufwand von 32000 Mark zur
Beleuchtung der Operations und Hörſäle ſowie zu wiſſenſchaftlichen
Zwecken Die Erweiterung des pathologiſchen Jnſtituts wird 52000 Mk

ſuchsfeldes für das land wirthſchaftliche Jnſtitut 425 000 Mk
StadtTheater Am Sonnabend wird die

wiederholt

der Jnes ſingen Sonntag Nachmittag 3 Uhr geht nochmals die Weih
nachtskomödie Klein Däumling in Scene während Abends völlig

er 2

rennt im Zimmer auf und ab und tobt und ſchreit gleich einem
Wahnſinnigen

Nach und nach ſiegt ſeine Vernunft Er erkennt daß

Lage zu befreien
Doch er iſt kaum eines ruhigen Gedankens fähig Jhm

iſt als wenn alles in ſeinem Hirn herumwirbelt Sein Kopf
ſchmerzt ſeine Schläfen hämmern jeder Nerv an ſeinem
Körper vibrirt

Plötzlich fühlt er wie ein eigenthümlicher ihm unver
ſtändlicher Einfluß auf ihn wirkt wie eine unerklärliche Macht
von ihm Beſctz ergreift Eine wohlthuende Ruhe ſenkt ſich auf
ihn hernieder

Er blickt noch einmal um ſich
Da bemerkt er in der Wand ihm gegenüber ein Loch von

der Größe einer Theetaſſe Durch dieſes Loch glühen ihn
zwei menſchliche Augen unverwandt an

Er verſucht wegzuſehen vergebens Sein Blick hängt
wie gebannt an jenen Augen

Eine Mattigkeit überfällt ihn die ſich binnen kurzem zur
Erſchöpfung ſteigert Das Bewußtſein ſeines traurigen
Schickſals jeder klare Gedanke ſchwindet hin er fühlt nur
eine unüberwindliche Müdigkeit

Noch einmal verſucht er es dem Einfluß jener magnetiſchen
Augen zu widerſtehen Starr blickt er hin Dann bewegt
er ſich unwillkürlich langſam nach rückwärts bis hin zu
der Chaiſelongue

Mit einem Seufzer ſinkt er darauf nieder ſeine Augen
lider ſchließen ſich

Schon nach wenig Sekunden ſchläft er feſt und tief
Fortſetzung folgt

Wafferſtände Am 6 Januar Wei 3 27 Januar Halle unterhalb 1,82 a z
Bernburg 1,18 Calbe Unterpegel Oberpegel
Dresden 1,32 Magdebxxg L

Petition der Schotter ſchen Eheleute wegen Ermäßigung von Kanal

10 Vermiethung der Turnhalle zur Benutzung als Schanklokal während

11 Anderweite Normirung der Gehaltsverhältniſſe für die OberPolizei

Direktion und Stadtgemeinde wegen Gewährung eines Mieths

Der Stadtverordneten Vorſteher

koſten die baulichen Veränderungen im anatomiſchen Jnſtitut ca 30000 Mk
der Ankauf eines Grundſtücks zur Erweiterung der Jrren und Nerven
klinik 66000 Mk und der Ankauf des bisher pachtweiſe benutzten Ver

Afrikanerin
An Stelle der infolge eines Trauerfalles beurlaubten Frl

Pivoda wird Frau Morey vom Stadttheater in Magdeburg die Partie

neu einſtudirt Die Fledermaus zur Aufführung kommt Jm

alles Toben ihm nichts nützt daß er vielmehr verſuchen muß
ſeine Gedanken zu ſammeln um ſich aus dieſer entſetzlichen
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6 Sonnabenden 87 Abonnements Vorſtellung Auf die am Mittwende Woche ſtattfindende Aufführung von Geethes Fauſt I Abend

ſchori jetzt hingewieſen
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung er

wigte in ihrer geſchloſſenen Sitzung nur noch einen Gegenſtand Es
wurde von der beabſichtigten Anſtellung eines Polizeiſergeanten Kenntniß
genommen

Jm Thalia Theater beginnen am Sonnabend die Schlierſeer
ihr Enſemblegaſtſpiel mit dem oberbayriſchen Charaktergemälde Almen
rauſch und Edelweiß Die Schlierſeer haben eigene Dekorationen
Möbel und Requiſiten zur Verfügung und ſpielen was beſonders bemerkt

werden verdient ohne Souffleur Billetbeſtellungen werden im Bureau
ehe als auch an der Kaſſe des Stadttheaters angenommen

Straßzenbeleuchtung Der Entwurf des Haushaltsplans für die
Straßenbeleuchtung pro 1898/98 weiſt Ausgaben in h von 200825,60 Mk
gegen 250894,02 Mk im Vorjahre nach Die erhebliche Weniger Ausgabevon 50078 Mk erklärt ſich aus dem Umſtande daß das für die öfſent

liche Straßenbeleuchtung verbrauchte Gas von der Stadthauptkaſſe künftig
nur noch mit 10 Pfg anſtatt bisher 13,5 Pfg pro ebm bezahlt werden
ſoll Die für das Rechnungsjahr 1898/99 vorgeſehene Umwandlung be
reits vorhandener Schnittbrenner in Auerbrenner hatte einen Minder
verbrauch von 38574 ebm Leuchtgas zur Folge Für das Jahr 1898/99
iſt ein Minderverbrauch von zuſammen 89142 ebm vorgeſehen Unter
Zugrundelegung des Preiſes von 13,5 Pfg pro ebm bringt das eine Erſparniß
von 12034 Mk Durch die Preisermäßigung und den Minder Verbrauch
ergiebt ſich eine Weniger Ausgabe von zuſanmen 60567 Mk Dagegen
macht der Zugang bei den gewöhnlichen Straßenbrennern insbeſondere
aber die Vermehrung der Glühlichtlaternen die Annahme von fünf neuen
Wärtern nöthig was eine Ausgabe von 5382,75 Mk verurſacht Die
Ausſtattung ſämmtlicher Straßenlaternen mit Auerbrennern erfordert eine
Mehrausgabe für Unterhaltung der Straßenlaternen in Höhe von
4828,88 Mk

Handwerkerkammern Wegen Ausführung des Geſetzes vom
26 Juni 1897 betr die Einrichtung von Handwerkerkammern und Hand
werkerverbänden finden gegenwärtig Erhebungen über die in unſerer
Stadt vorhandenen Gewerbevereine Jnnungen und Handwerkervereine
der Mitgliederſtand c ſtatt

Der Verein zur Förderung der Kuuſt hält am Sonntag den
9 d M zur Einführung im Saal der Loge zu den fünf Thürmen ſeinen
erſten großen Unterhaltungs Abend Anfang 7 Uhr Das Programm
iſt ein äußerſt gewähltes Emanuel Reicher vielleicht der bedeutendſte
moderne Menſchendarſteller wird zeitgenöſſiſche Dichtungen zum Vortrag
bringen Anna von Pilgrim die bekannte berliner Violinvirtuoſin bringt
Vorträge auf der Geige und den Beſchluß bildet eine Reihe moderner
Geſangskompoſitionen welche von Herrn Werner Alberti jetzt 1 Tenor
der Scala in Mailand vorgetragen werden So ſetzt der neue Verein
äußerſt verheißungsvoll ein und wird das Seine zur Förderung des
Verſtändniſſes für moderne Kunſt in Halle beitragen

Thüringiſch Sächſiſcher Geſchichts und Alterthumsverein
Am Dienstag wird Herr Profeſſor Dr Cantor einen Vortrag über die
Shakeſpeare BaconFrage halten Die Sitzung findet wie üblich Abends
8 Uhr im Hotel Stadt Hamburg ſtatt Gäſten iſt der Zutritt geſtattet

Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der geſtrigen Sitzung
richtete der Herr Vorſitzende Herr Prof Dr v Fritſch an die Erſchienenen
herzliche Begrüßungsworte in denen er der Hoffnung Ausdruck gab daß
auch im neuen Jahre das für den Verein die Jubelfeier ſeines 50 jährigen
Beſtehens bringt die Betheiligung an den Arbeiten des Vereins eine recht
rege ſein möge Nach dem dann vom Rechnungsführer Herrn Dr Holde
fleiß erſtatteten Kaſſenbericht ſchließt die Jahresrechnung mit einem Be
ſtande von 1134,73 Mk ab Nach dem von Herrn Oberlehrer Dr
Wagner erſtatteten Geſchäftsbericht ſind im letzten Jahre 26 gut beſuchte
Sitzungen abgehalten darunter 2 allgemeine in Deſſau und TeuchernWeiter ſind wie in den Vorjahren 4 öſſentſiche naturwiſſenſchaftliche Vor

träge veranſtaltet und 3 Exkurſionen zur Beſichtigung gewerblicher Anlagen
ausgeführt worden Der Verein hat ſein auswärtiges Mitglied Herrn Hofrath
Prof Dr Schäffer in Jena anläßlich der Feier ſeines 70 Geburtstages zum
Ehrenmitgliede ernannt Gegenwärtig zählt der Verein 5 Ehren 3 korre
ſpondirende 126 auswärtige und 107 einheimiſche ordentliche Mitglieder
ſowie 6 ſtudentiſche Theilnehmer Jm Laufe des Jahres hat der Verein

Mitglieder durch den Tod verloren Nach Erledigung des geſchäftlichen
Theiles der Sitzung legte Herr stud Schönichen eine Krabbe Ocypoda
vor welche an den Füßen eigenthümliche Vorrichtungen zur Erzeugung
von Tönen außerdem aber in den Schenkeln gewiſſer Füße eigenartige
Organe zur Aufnahme don Schallſchwingungen aufweiſt Weiter legte Herr
Dr med Switalsky die neueſten Bände des bei G Fiſcher in Jena er
ſchienenen Handbuchs der Therapie innerer Krankheiten vor in welchen die
Vergiftungen behandelt ſind Endlich entwickelte ſich noch auf einen von
Herrn Dr Smalian gebrachten Hinweis daß ſich im Winter in den
Wäldern des Harzes und Thüringens unter alten Fichten eine Unmenge
abgebrochener Zweigſvitzen zu finden pflegt eine längere Beſprechung inwer über die Urſache dieſer Erſcheinung verſchiedene Anſichten beigebracht

wurden danach wird in einzelnen Gegend dieſe Schädigung der Fichten
den Kreuzſchnäbeln die im Winter vielfach zahlreich auftreten in anderen
Gebieten den Eichhörnchen zugeſchrieben während man anderswo meint
daß ein Jnſekt ſich an der Bruchſtelle eingeniſtet habe und beim Aus
ſchlüpfen das Abfallen der Zweigſpitzen veranlaſſe

Wohnungs Miether Verein Die geſtern Abend im Weißen
Roß ſtattgefundene Verſammlung war gut beſucht auch Hausbeſitzer
waren anweſend welche ſich auch an der Beantwortung von Fragen be
theiligten Nachdem einige geſchäftliche Sachen erledigt waren nahm HerrDr Krenbel das Wort zu ſeinem Vortrag über Die nächſten Ziele des

Wohnungsmiethervereins Redner führte aus daß durch Zuſammen
ſchluß aller Miether der Verein erſt wirklich ſeinem Ziele zuſteuern könne
und betonte daß Viele nicht zu wiſſen ſchienen inwieweit der Verein dann
auch in kommunalen Angelegenheiten ein gewichtiges Wort mitſprechen
kann da doch in Halle nicht nur Hausbeſitzer wohnen Den Mieths
vertrag des hieſigen Haus und Grundbeſitzervereins ſowie auch diejenigen
von Leipzig und Barmen kritiſirte Redner in höchſt draſtiſcher Weiſe

ieran ſchloß ſich eine kurze Debatte Die nächſte Verſammlung findet in
sborgs Bellevue ſtattDas Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine Monats Konferenz

am Dienstag den 11 ds Mts Nachmittags 6 Uhr im Rathhkeller ab
Ein ſchöner nachahmungswerther Akt welcher von dem

zwiſchen Arbeitgebern und Nehmern beſtehenden guten Einvernehmen be
redtes Zeugniß ablegt fand am vergangenen Sonntage in der Zucker
Raffinerie am Bahnhof hier ſtatt Die Direktion genannten Etab
liſſements ließ an dieſem Tage alle diejenigen Arbeiter um ſich verſammeln
welche bereits 25 Jahre und darüber hinaus dem Unternehmen ihre
Dienſte gewidmet haben Herr Direktor Dr v Lipp mann hielt eine
Anſprache und bedachte ſodann die Anweſenden 20 an Zahl mit Geld
geſchenken in Höhe von je 50 100 Mk Erfreut dankten die Jubilare

Dieſe Belohnung treuer Arbeiter iſt um ſo anerkennenswerther als die
jetzige Feſenſchoſ keineswegs ſchon 25 Jahre Beſitzerin des Etabliſſe
ments iſt

Lieder und Terzetten Abend Ein anmuthiges junges
DamenTerzett Frl Bertha Viechelmann Maria Walter und Juana
Geß wird am nächſten Sonntag eine Reihe der ſchönſten Lieder und
Terzette aus unſerem reichen deutſchen Liederſchatze zum Vortrag bringen
Da den jungen Künſtlerinnen welche ſämmtlich aus der Schule der be
rühmten Geſangsmeiſterin Frau Amalie Joachim hervorgegangen ſind
über ihre bisherigen Leiſtungen nur warme Empfehlungen zur Seite
ſtehen ſo dürften dieſelben auch in unſerer Stadt wohl auf die Theilnahme
des muſikliebenden Publikums rechnen Das Concert findet im Saale
der Berggeſellſchaft ſtatt Karten bei Heinrich Hothan

Elektriſche Rieſen Pracht Tableaux Jn den Kaiſerſälen
fand geſtern Abend eine Vorſtellung des Projektionsinſtituts Max Erhardt
ſtatt welche ſehr gut beſucht war Die auf eine Leinwandfläche von 50 qw
eworfenen Bilder zeichneten ſich durch Schönheit und Klarheit aus Die

bniſſe Dr Nanſens auf ſeiner Nordpolfahrt wurden in prachtvoller
Weiſe zur Anſchauung gebracht und die Schönheiten des Eismeeres und
der Polarnacht enthüllt Durch die Bilder in Verbindung mit den be

Betttedern Daunen
als s reelle und bilit te Bezugsquelle nt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
leitenden Erklärungen erhielten die Erſchienenen einen Begriff von den

fahren und Schwierigkeiten welche der kühne e auf ſeiner Reiſe
zu überwinden hatte Dieſer Abtheilung folgte die bekannte aber ewig
ſchöne Rheinwanderung von Köln bis Mainz mit Abſtechern nach dem
Laacher See und Bad Ems Die Vorführungen fanden lebhafteſten Bei
fall der Erſchienenen Elektriſche RieſenPracht Tableaux der Nanſenſchen
Expedition werden heute 7 Januar zum letzten Male im großen Saale
der Kaiſerſäle durch das genannte Projektionsinſtitut zur Vorführunr Wir können unſeren Leſern einen Beſuch nur angelegentlich

empfehlen
Jm Volksbildungsverein Prrp morgen Abend Herr Regiſſeur

R Lorenz über das Thema Die Kunſt dem Volke Jm Anſchluß
daran wird derſelbe noch einige Dichtungen ernſter und heiterer Art zum
Vortrag bringen Der Zutritt iſt jedermann unentgeltlich geſtattet Jm
Uebrigen verweiſen wir auf das betr Jnſerat in dieſer Nummer

Patent Von Herrn Alfred Lythall hierſelbſt Merſeburgerſtraße 21
iſt ein Patent auf eine Vorrichtung zur Verzögerung der Bewegung des
Ter von Heu und Strohpreſſen im erſten Theile des Arbeitshubes
angemeldet

Das Wetter im Januar nach Falb s Vorausſagungen
1 bis 4 Januar ſpärliche und nur vereinzelte Niederſchläge infolge aus
er La Hochdrucks der Luft Kalt und trocken Jm Süden Jtalien 2c

arke Schneefälle bei großer Kälte 5 bis 15 Januar Es herrſcht
große Trockenheit die auch durch den kritiſchen Termin am 8 dritter
Ordnung kaum merklich unterbrochen werden dürfte da zu dieſer Zeit
auftauchende Depreſſionen im Nordweſten am Vorrücken gegen den Continent
durch den Hochdruck über denſelben gehindert werden Die Kälte iſt bedeutend
Schneefälle ſind nicht wahrſcheinlich 16 bis 22 Januar Es findet ein
auffallender Umſchwung des Wetters ſtatt Die Temperatur ſteigt plötzlich
ziemlich bedeutend gleichzeitig ſtellen ſich faſt allenthalben Regen ein dienamentlich um den 17 ger 18 ſtellenweiſe ergiebig werden Der 22 iſt

ein mit einer Sonnenfinſterniß verbundener kritiſcher Tag erſter Ordnung
23 bis 26 Januar Die Regen verſchwinden größtentheils doch

ſtellen ſich dafür ausgebreitete Schneefälle ein namentlich um den 24 und
insbeſondere in Süddeutſchland und Oeſterreich Die Temperatur iſt
normal 27 bis 31 Januar Die Temperatur ſteigt es wird mild
doch bleibt das Wetter noch immer ziemlich trocken Schneefälle treten
nur ſchwach und vereinzelt ein

Ausſchreitungen Wie unſeren Leſern erinnerlich ſein wird be
richteten wir daß in der Sylveſternacht der Arbeiter Kutſcher in der
W ſchen Reſtauration in der Friedrichſtraße von mehreren jungen Leuten
mit denen er in Streit gerathen durch Meſſerſtiche erheblich verletzt wurde
Mit Bezug hierauf ſandte uns der Beſitzer des Lokals eine Berichtigung
in welcher behauptet wurde der verletzte K ſei wegen Körperverletzung mit
11 Jahren Gefängniß vorbeſtraft er ſei auch nicht geſtochen worden ſondern
habe ſich die Verletzungen ſelbſt beigebracht indem er von der Straße aus
eine ſtarke Scheibe mit der Fauſt eingeſchlagen habe Nun erſucht uns
der Vater des Verletzten mitzutheilen daß ſein Sohn noch nicht wegen
Körperverletzung beſtraft iſt Derſelbe habe ſich auch die Verletzungen in
jener Nacht nicht ſelbſt zugezogen vielmehr ſeien in der Königl Klinik die
Verletzungen als Meſſerſtiche 18 an der Zahl konſtatirt von denen ein
Theil ſogar in den Rücken getroffen hätten Die Sache wird demnächſt
vor Gericht verhandelt werden und dann wird ſich ja auch herausſtellen
welche Darſtellung des Vorganges richtig iſt D

Unfall Die unverehlichte Wally Reinecke hier wurde von einer
herabfallenden Plätte auf den Fuß getroſſen wodurch ſie eine Zerquetſchung
zweier ar ſich zuzog

Unhold Wegen eines an einem elfjährigen Mädchen begangenen
Sittlichkeitsverbrechens wurde der Maurer Wilhelm Kleinſchmidt Thor
ſtraße 24 wohnhaft in Haft genommen

Von der Straße Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr mußte in
der Wuchererſtraße ein Motorwagen der elektriſchen Stadtbahn aus
gewechſelt werden weil derſelbe während der Fahrt defekt geworden war
Es entſtand dadurch eine Verſpätung von 9 Minuten

Vereins Kalender
Sonnabend den 8 Janunar

Preußtz Garde 8 Uhr Monatsverſammlung Gold Schiffchen
Verein ehem 36 er 81 Uhr Monatsverſ Bauer s Brauerei
Verein ehem 67er 8 Uhr Stiftungsfeſt Kaiſerſäle
Küraſſiere 8 Uhr Monats Verſammlung Stadt Magdeburg
Germania 8 Uhr General Verſammlung
Verein Mark Brandenburg 8 Uhr Gen Verſ Hackerbräu

Aus dem Geſchäftsverkehr
Ein ſehr großer Theil des Publikums hat für gewöhnlich den in den

Tagesblättern angeprieſenen Heilmitteln gegenüber ein nicht gerade günſtig
zu nennendes Vorurtheil Gewiß des öfteren mit vollſtem Recht Deſſen
ungeachtet giebt es der ſoliden Geſchäfte ſehr viele welche nicht auf die
Leichtgläubigkeit des Publikums ſondern auf deſſen geſunden Menſchen
verſtand rechnen Zu dieſen iſt in jeder Hinſicht die Firma F W Klemm
Lommatzſch i S zu zählen welche durch faſt alle Apotheken in Deutſch
land ihre neue unter 16205 geſ geſch Spezialität Klemmolin in den
Handel bringt Klemmolin welches für rheumatiſche Leiden und alles
Wundwerden ſchnellſte und ſicherſte Heilung verbürgt gelangt in plom
birten Originalflacons zu 2 Mk zum Verkauf Schweißfußleidenden iſt
Kkemmolin unentbehrlich auch heilt man damit in Kürze alle Schnitt

und Stoßwunden ſowie Quetſchungen und kann nur empfehlend auf
dieſes Präparat hingewieſen werden 1 Flacon reicht 6 Monate und
länger

Beſtandtheile Fichtenſproſſen 125,0 Pappelknoſpen 20,0 Fichtenzapfen
125,0 Tannenzapfen 155,0 friſche Pomeranzenneſſeln 10,0 Citronen
neſſeln 5,0 Wald Arnikablumen 175,0 weiße Kleeblumen 15,0 Königs
kerzenbüthen 2,0 Myrrhentinktur 1,0 italieniſches Petriöl 3,0 franzöſ
Terpentinöl 10,0 Alkohol 1000,0 Rosmarinöl 0,5 Gartenraute 0,5
Sämmtliche Vegetabilien werden nach viermonatlichem Gährungsprozeß
gekocht und filtrirt

Vermiſchtes
Tauſendjähriges Jubiläum der Wurſt

hafter Hiſtoriker erinnerte noch kurz vor Ablauf des Jahres 1897 daß der
Menſchheit fürwahr doch noch eine Pflicht der Pietät zu erfüllen übrig

Ein gewiſſen

bleibt Wir haben nämlich noch ein wichtiges Jubiläum dasjenige der
Wurſt zu feiern denn vor tauſend Jahren 897 wurde die Wurſt zum
erſten Mal in der Form und Zuſammenſetzung fabrizirt wie es noch
heute geſchieht Man muß bedenken fügt der ſachkundige S r
hinzu daß dieſe Zuſammenſetzung zur Zeit der alten Griechen eine

anz andere war ſo daß man jenes Gebilde das ſchon Homer in ſeiner
Odyſſee erwähnt nämlich einen mit Fett und Blut gefüllten gebratenen
Geißmagen durchaus nicht als Wurſt im heutigen Sinne bezeichnen kann
Auch die berühmten Lukan ſchen Würſtchen der Römer laſſen ſich mit den
ſpäteren des Mittelalters in keinen Vergleich bringen Jm Mittelalter be
reitete man Würſte nicht nur aus Schweinefleiſch ſondern aus gemiſchtem
Fleiſch aller Art Um das Jahr 1500 herum kamen mit Safran undZimmt gewürzte Würſte in Mode und ſpäter ſetzte man Kalbfleiſch Milch

ſogar Moſchus zu Erſt im letzten Jahrhundert und in unſerem gelangte
die Fabrikation der Würſte zu großer Blüthe Weltbekannt ſind die Göt
tinger Nürnberger und Debrecziner Würſte allen voran aber ſtehen die
Frankfurter und Wiener Würſte

Ein Geſetz gegen Liebelei Jn dem amerikaniſchen Staate
Virginia iſt ſeit Kurzem das Flirten das Liebeständeln mit jungen
Mädchen die noch irgend eine Lehranſtalt beſuchen geſetzlich verboten
worden Die Legislatur die augenblicklich ihre Sitzungen abhält hat in
den heftigſten Debatten über alle möglichen einzuführenden Maßregeln ſich
ergangen und dem Senator Cane war es vorbehalten die Anti
Flirting Bill in Vorſchlag zu bringen Es iſt ihm auch gelungen die
Sache durchzufechten und ſo gehört es nun zu den ſchwerſten Vergehen
wenn ein Mann oder Jüngling ſichs einfallen läßt einer hübſchen Schülerin

Fertige Betten
Inletts

BRetthezüge
Bettticher
Bettdecken
Schlaſdecken
BRett tellen

Matratzen Strohsücke

8 Januar See 8T S
irgend eines Kollegs oder Seminars den Hof zu machen ſie af Schritt
und Tritt zu verfolgen oder ihr gar Liebesdriefe zukommen zu laſſen Ja
es iſt nicht einmal ſtatthaft der jugendlichen Schönen ans angemeſſener
c liebende Blicke zuzuwerfen Wird ein männliches Jndividuum
bei dieſer Beſchäftigung ertappt dann hat es unwiderruflich eine Geldbuße
von mindeſtens 10 Doll zu entrichten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
6 Januar Der Lokomotivhilfsheizer Friedrich Buſſe und Jda Dymke
eſenſtraße 7 und Krauſenſtraße 26 Der Tiſchler Guſtav Lehmann und

uiſe Pötzſch Leipzigerſtraße 3 und Beeſenerſtraße 18 Der
Ferdinand Böckmann und Bertha Zimmer Roßla Der Maurer Paul
Lindenhahn und Klara Kirchner Trotha und Siersleben Der Konditor
Reinhard Vogler und Marie Seifert Greiz

Eheſchliefßzungen
5 Januar Der Fabrikarbeiter Stanislaus Studzinski und Martianna

Tyra Ludwigſtraße 2
6 Januar Der Kaufmann Friedrich Metze und Marie Meyer Thurm

ſtraße 153 und Bitterfeld Der Handarbeiter Franz Wiener und Bertha
Etzold Ludwigſtraße 13 Der Kaufmann Pinchus Markſohn und Lucie
Cahn Gr Ulrichſtraße 3

Geboren,
6 Januar Dem Viktualienhändler Johann Strazym eine T Marie

Martha Harz 11 Dem Klempner Franz Hammer eine T Margarethe
Roſa Agnes Beeſenerſtraße 4 Dem Pfefferküchler Otto Wieſchke eine T
Anna Emilie Leſſingſtraße 6 Dem en abnwaln Ostar Bartſcht ein
S Oskar Rudolf Landsbergerſtraße 68 Dem Barbier Max Arper ein
S Max Bruno Entbindungs Jnſtitut Dem Handarbeiter Johann Kozold
eine T Anna Klara Schloſſerſtraße 7 Dem Bautechniker Friedrich
Brüning eine T Charlotte Erna Gr Steinſtraße 14 Dem Schneider
Friedrich Röhrbein ein S Paul Fritz Kl Klausſtraße 7 Dem Schneidergei Weiſe ein S Arthur Georg Markt 15 Dem Kaufmann Ludwig
Eggebrecht eine T Charlotte Helene Schwetſchkeſtraße 11 Dem Maler
Ernſt Ferkel ein S Ernſt Otto Walther Harz 28

Geſtorben
6 Januar Des Gaſtwirth Gottlob Hoffmann S Alfred 8 Francke

ſtraße 18 Des Schloſſer Karl Bayer S todtgeb Saalberg 10 Des
Handarbeiter Wilhelm Braune S Albert 7 Weingärken 38 Der
Tiſchlermeiſter Karl Töpfer 72 Gr Berlin 3 Der Bäcker Auguſt
Fiſcher 57 Klinik Dorothee Sommer Klinik

Kirchliche Uachrichten
Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Freitag den

7 Januar Abends 8 Uhr Allianz Gebetsverſammlung Thema Heiden
miſſion

Sonnabend den 8 Januar Abends 8 Uhr Allianz Gebetsverſammlung
Thema Jnnere und Judenmiſſion Freier Zutritt für Jedermann

Telegramme nud letzte Nachrichten
Verlin 7 Januar Meldung des B Steckbrieflich

verfolgt wird der bisherige Redakteur und Herausgeber der Zeitſchrift
Kritik Dr Richard Wrede Derſelbe war wegen Majeſtätsbeleidigung

zu 6 Monaten Feſtungshaft verurtheilt worden die er am 2 November
in Weichſelmünde antrat Am 31 December wurde er auf 4 Stunden
beurlaubt und iſt bei dieſer Gelegenheit entwichen

Bremen 7 Januar Wolff s Bur Der Norddeutſche Lloyd
dampfer Kaiſer Wilhelm II hat auf der Reiſe von Newyork nach
Genua den engliſchen Dampfer Corinthia mit gebrochener Welle in
Punta del Gada eingeſchleppt Der Dampfer Corinthia iſt 1330
Regiſter Tons brutto groß und in Liverpool beheimathet

Wien 7 Januar Hirſch s Bur Milan s Berufung zum
Oberkommando der ſerbiſchen Armee bedeutet ſein definitives Verbleiben
in Serbien deſſen Verhältniſſe neuerdings recht prekäre ſind und deſſen
Armee unzufrieden iſt Da Milan auf die letztere Einfluß beſitzt ſo gab
man ihm das Oberkommando An unterrichteter Stelle glaubt man
dieſer Schritt ſei der Vorläufer zum Rücktritt des Königs Alexander und
zur Wiederberufung Milan s anf den ſerbiſchen Thron Vergl
Velgrad Red

Wien 7 Januar Telegr des B Das Neue Wiener
Tageblatt bezeichnet die Verpachtung Kiaotſchaus an Deutſchland
als einen entſchiedenen Erfolg der deutſchen Diplomatie und meint daß
der Vertrag nichts anderes als eine dauernde Beſitznahme der hochwichtigen

Kigotſchaubucht bedeutet Nunmehr werden die anderen intereſſirten Mächte
gewiß nicht ermangeln für ſich gleiche Vortheile erringen zu wollen

Linz 7 Januar Hirſch Bur Der hier ſtattgehabte Volkstag
zu welchem ſich auch viele deutſchliberale Abgeordnete eingefunden hatten

war maſſenhaft beſucht und geſtaltete ſich zu einer großen nationalen
Kundgebung Es wurde eine Reſolution angenommen in welcher die
treue Gemeinbürgerſchaft aller Deutſchen und die Nothwendigkeit des
einigen Vorgehens aller deutſchen Abgeordneten in den nationalen Fragen

betont und das Verhalten der klerikalen Abgeordneten auf s Schärfſte
verurtheilt wird

Paris 7 Januar Telegr des B Die offiziöſen Organe
beſprechen die Note des Reichsanzeigers mit ziemlicher Befriedigung

weil dieſelbe geeignet ſei die infolge der chineſiſchen Ereigniſſe
übermäßig erregten Gemüther zu beruhigen Jn Deutſchland werde
die Note nach den hochgeſpannten Hoffnungen wohl eher Ent
täuſchung hervorrufen denn der Pachtvertrag ſei im Grunde genommen
nichts anderes als ein von Europäern ſchon wiederholt in China durch
geführtes Prinzip und das hierbei beobachtete juriſtiſche Vorgehen daſſelbe

wie bei der Verleihung von Konzeſſionen betreffs verſchiedener offener
Häfen

Charlerois 7 Januar Hirſch s Bur Die allgemeine Ver
einigung der Grubenarbeiter beſchloß geſtern den Kongreß der Gruben
gewerkſchaften für nächſten Sonntag einzuberufen Die örtlichen Gewerk
ſchaften werden jede für ſich zu entſcheiden haben ob wegen Ausgabe des

neuen Reglements der Ausſtand erklärt werden ſoll Man glaubt an
eine Ausdehnung des Streiks

Belgrad 7 Januar Wolff s Bur Das Amtsblatt veröffent
licht einen königlichen Ukas betreffend Reorganiſation und Leitung des

aktiven Heeres danach iſt König Milan zum Kommandanten de
aktiven Heeres und General Z Markowie zum Generalſtabschef ernannt

worden
Bombay 7 Januar Wolff s Bur Jn den letzten 48 Stunden

ſind hier 142 Erkrankungen an Peſt vorgekommen von denen 105 tödt
lich verliefen Die Epidemie iſt jetzt wieder annähernd ſo heftig wie bei
deren erſtem Auftreten Jm Falle nicht vor dem Eintritt der Sonnen
finſterniß am 22 Januar eine Beſſerung erfolgt werden weitgehende Aus

wanderungen und eine allgemeine Einſtellung der Geſchäfte befürchtet

PErstgrösstes gpecial Geschäft am Platze

Eduard Graf
Halle a S FIaräct II neben Spindler s Färberei
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